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U-. 26. Mittwoch, den 1. April. 1903 .
Bekanntmachung

über Abhaltung der Frühjahrs -Kontrol-
Versammlungen 1903.

Zur Teilnahme an den Frühjahrs - Kontrol-
Versammlungcnwerden berufen:

1. sämtliche Reservisten (mit Einschluß der
Reserve der Jägerklassc A der Jahres¬
klasse 1890 bis 1894);

2.  die Mannschaften der Land- und Seewehr
I . Aufgebots, mit Ausschluß derjenigen,
welche in der Zeit vom 1. April bis
30. September 1891 in den aktiven Dienst
getreten sind;

3. sämtliche geübte und nicht geübte Ersatz-
Reservisten;

4. die zur Disposition der Truppenteile Be¬
urlaubten;

6. die zur Disposition der Ersatzbehörden
Entlassenen.

Die zeitig Gauzinvaliden, sämtliche Halb-
invaliden, die zeitig Feld- und Garnisondienst-
unfähigen und die nur Garnisondieiistfähigen,
sowie die Mannschaften der JügerklasseA haben
mit ihren Jahresklassen zu erscheinen.

Die Kontrolpflichtigen des Kreises
Wiesbaden ( Stadt)

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden

(im Exerzierbause der Infanterie -Kaserne,
Schwalbacherstraße 18):

I . Sämtliche Mannschaften der Garde,
sowie die Mannschaften der Provinzial-

Jnsanterie , und zwar:
Jahresklasse 1890 : Mittwoch , den 1. April

1903 , vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1891 n . 1892 : Mittwoch , den

1. April 1903 , vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1893 : Mittwoch , den 1. April

1903 , nachmittags 3 '/- Uhr;
Jahresklasse 1894 :Donncrstag,den 2. April

1903 , vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1895 :Donnerstag,dcn2 . April

1903 , Vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1898 : Donnerstag , den 2.April

1903 , nachmittags 3H, Uhr;
Jahresklasse 1897 : Freitag , den 3. April

1903 , vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1898 : Freitag , den 3. April

1903 , vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1899 : Freitag , den 3. April

1903 , nachmittags 39 , Uhr;
Jahresklasse 1900,1901 u . 1902 : Samstag,

den 4. April 1903 » vormittags 9 Uhr.
Ri . Die übrigen gedienten Mannschaften,
und zwar : Marine , Jäger , Maschinen¬
gewehrtruppen , KavaNerie , Feldartillerie,
Fnßartiücrie , Pioniere , Eisenbahn -, Tele,
graphcn - nnd Luftschiffe: - Truppen , Train
(einschließlich Krankenträger ) , Sanitäts¬
und Veterinärpcrsonal und sonstige Mann¬
schaften (Ökonomie -Handwerker , Arbeits-

soldaten ) n . s. w . , wie folgt:
Jahresklasse 1890,1891 « . 1892 : Samstag,

den 4. April 1903 , vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1893 u . 1894 : Samstag , den

4. April 1903 , nachmittags 3h- Uhr;
Jahresklasse 1895 « . 1898 : Montag , den

8. April 1903 , vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1897 u . 1898 : Montag , den

6. Slpril 1908 , vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1899 , 1900 , 1901 u . 1902:

Montag , den 6. April 1903 , nachmittags
8 '/- Uhr.

in . Die Ersatz-Reservisten:
Jahresklasse 1890 n . 1891 : Dienstag , den

7. April 1903 , vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1892 u . 1893 : Dienstag , den

7. Slpril 1903 , vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1894 u . 1895 : Dienstag , den

7. April 1903 , nachmittags 3'/- Uhr;
Jahresklasse 1896 : Mittwoch , den 8 . April

1903 , vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1897 : Mittwoch , den 8 . April

1903 , vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1898 : Mittwoch , den 8 . April

1903 , nachmittags 3 '/, Uhr;
Jahresklasse 1899 : Donnerstag,den 9 .April

1903 , vormittags Uhr;
Jahresklasse 1900,1m »1 u . 1902 : Donners¬

tag , den 9. April 1903 , vormittags 11 Uhr.

Auf dem Deckel jeden Militär- und Ersatz-
Reserve-PaffeS ist die Jahresklasse des Inhabers
angegeben.

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1. Daß besondere Beorderung durch schriftlichen

Befehl nicht erfolgt, sondern diese öffentliche
Aufforderung der Beorderung gieich z»
erachten ist.

2. Daß jeder Kontrolpflichtige bestraft wird,
welcher nicht erscheint, bczw. willkürlich zu
einer andern als der ihm befohlenen Kontrol-
versammlung erscheint. —

Wer durch Krankheit oder durch sonstige
besonders dringliche Verhältnisse am
Erscheinen verhindert ist, hat ein von der
Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch seinem Be-
zirksfcldwebel hier baldigst einzureichen. —

8. Daß diejenigen Mannschaflen, welche zu einer
anderen als der befohlenen Kontrolvcr-
sammlung erscheinen wollen, diese«mindesten«
3 Tage vorher dem Bezirksfcldwebel
behufs Einholung der erforderlichen Ge¬
nehmigung zu melde» habe».

Wer fortbleibt, ohne daß ihm die Ge¬
nehmigung seines Gesuchs zugegangen ist,
macht sich strafbar.

4. Daß es Verboten ist, Schirme und Stöcke
auf den Kontrolplatz mitzubringen.

5. Daß jeder Alaun seine Militärpapiere (Paß
und Führungszeugnis) bei sich haben muß.
Hierbei wird noch besonders bemerkt, daß
im Militärpaß die vom 1. April 1903 ab
gültige Kriegsbeorderung bezw. Paßnotiz
eingeklcbt sein muß.

6. Daß bei den Leuten der Reserve der Fnß-
truppen der Jahresklasse 1897 die Füße
gemessen werden, also sauber sein müssen. *

Wiesbaden , den4. März 1903.

„Wird veröffentlicht."
Wiesbaden , den 18. März 1903.

Der Polizei-Direktor: v . Schenck.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis

gebracht, daß
1. vom 1. April d. I . ab die Droschkenhalte¬

stelle in der Blumkiistraßc, an der Mündung in
die Bierstadterstraße, aufgehoben und

2. vom 1. April d. I . ab ans der Ostseite der
Paulinenstraße, und zwar an der Mündung der¬
selben in die Bierstadterstraße, ein Halteplatz für
drei Droschken eingerichtet ist. Die Droschken nehmen
hinter einander Aufstellung, die Köpfe der Pferde
sind der Bierstadterstraße zngekehrt. *

Wiesbaden , den 5. März 1903.
Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuhrwesen.
Es wird hiermit zur Kenntnis der Mitglieder

des Wiesbadener Droschkcnvcsitzcr-Vereins
gebracht, daß vom 1. April d. I . ab auf den
folgenden Droschkenhalteplätzcn der Stadt
Wiesbaden die daneben angegebene Zahl
Droschken Anfstellnng zu nehmen hat:

Zahl der Droschken.
1. Am Krieger-Denkmal im Nerothal . . 2
2. In der Saalgasse an der Mündung in

die Taunnsstraße . 8
3. Ans dem Kranzplatz . 3
4. In der Sonnenbergerstraße, an dem durch

die Knranlagen führenden Chaisenweg 2
5. Vor der alten Kurhaus-Kolonnade . . 20
6. Vor der neuen Kurhaus-Kolonnade(auch

Theater-Kolonnade genannt) . . . 20
An allen Abenden, an welchen Vor¬

stellungen im Königlichen Tbeater statt-
findcn, bleibt der vorgenannte Halteplatz
nur bis 8'/- Uhr abends mil20 Droschke»,
nach 8l/i  Uhr abends nur mit
10 Droschken besetzt.

7. An der Südseite des Ratbanses . . . 4
8. Aus der Südseite der Mnseumstraße . 3
9. Auf bei-Oftfeite der Vicloriastraße,ander

Mündung in die Franksnrterstraße . 6
10. In der Paulinenstraße — Ostseite— an

der Mündung in die Bierstadterstraße 3
11. Aus dem südlichen Fadrdami» derRhein-

straße vor dem Lndwigsbnhnhof . . 20
12. Auf dem Reitwege der Rhcinstraße, an-

fangend an der Rheinbahnstraßc . . 10
13. Ans dem Reitwege der Rheinstraße, an-

sangend an der Moritzstraße . . . 10
14. Aus dem Reitwege der Rheinstraße, an-

sangend an der Wörlhstraße . . . 3
15. Auf dem östlichen Fahrdamm d. AdolsS-

allee an der Mündung der Goethe¬
straße (südliche Ecke derselben) . . . 3

16. Ans dem Manritinsvlatz . 3
Den für den Eisenbahndicnst bestimmten

Droschken ist der nachfolgende Halteplatz angewiesenworden:
Für den Dienst auf den hiesigen drei Bahn¬

höfen auf dem Reitwege und ans der südlichen
Fahrbahn der Rheinstraße, anfangend an der
Adolfstraße in der Richtung nach der Nicolasstraße.

Die vorstehend zu 2, 8, 5, 6, 11 und 13 ge¬
nannten Halteplätze sind von morgen? 6 Uhr ab
mit je 2 Droschken zu besetzen.

Der zu 16 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr nachmittag« ab mit der angegebenen Zahl
Droschken zn besetzen, während die Dienitzcit
sämtlicher übrigen Droschken auf den vorge¬
nannten Halteplätzen uni 7 Uhr morgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken aus dem
Halteplatz vor der alten KurhanSkolonnade, bczw.
nach beendigter Vorstellung im Königlichen Theater
— oder wenn solche Vorstellung nicht stattfindet
— a»f dem Haltevlatz vor der neuen KurhauS-
lolonnadc (auch Thcaterkolonnadegcnannr), deren
Dienstzeit bis nachts 12 Uhr währt, dauert die
Dienstzeit sämtlicher übrigen Droschken auf den
Halteplätzen bis 11 Uhr abends. *

Wiesbaden , den 6. März 1903.
Der Polizei-Direktor: von Schenck.

Bekanntmachung.
Es wird darauf hingcwieseu, daß es im eigenen

Interesse der Arbeitgeber liegt, bei Errichtung oder
wesentlichen Veränderungenihrer gewerdlichen An¬
lagen den Königlichen' Gewerbeaufsichtsbeamten
(Gewerbe-Inspektor) zn Rate zu ziehen, damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und un¬
nötiger Kosten von vornherein diejenigen Ein¬
richtungen getroffen werden können, deren es zur Er¬
füllung der durch die Bestimmungen der 88 120a—6
der Gewerbeordnung den Bctricbsunternehmern
auserlegten Pstichten bedarf. *

Wiesbaden , den 1. November 1902.
Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Pnbliknms vor den Über¬

tretungen werden nachstehend die den Schutz des
Waldes vor Bränden bezweckenden Strasbestim-
mungen hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht:
K 368 No . 6 des Reichs - StrafgesetzbucheS:

Mit Geldstrafe bis zu sechrzig Mark oder mit
Hast bis zn vierzehn Tagen wird bestraft, wer an
gefährlichen Stellen in Wäldern oder Haiden oder
in gefährlicher Näbe von Gebäuden oder feuer-
fangendcn Sachen Feuer anzündet.

8 44 des Feld - und Forstpolizei -Gcsetzes
vom 1. April 1880.

Mit Geldstrafe bis zu fünfzig Mark oder mit
Haft bis zu vierzehn Tagen wird bestraft, wer:

1. mit unverivahrtcm Feuer oder Licht den
Wald betritt oder sich demselben in gefahrbringender
Weise nähert,

2. im Walde brennende oder glimmende
Gegenstände fallen läßt , fortwirft oder unvorsichtig
handhabt,

3. abgesehen von den Fällen des 8 368 No. 6
des Strafgesetzbuches, im Walde oder in gefährlicher
Nähe desselben, im Freien ohne Erlaubnis des
Ortsvorstehers, in dessen Bezirk der Wald liegt,
in König!. Forsten ohne Erlaubnis der zuständigen
Forstbeamten Feuer anzündet oder das gestatteter
Maßen angezündetc Feuer gehörig zn beanfstchtigen
oder anSzulöschen unterläßt,

4. abgesehen von den Fällen des 8 360 No. 10
des Strafgesetzbuchs bei Waldbränden, voir̂ der
Polizeibehörde, dem Ortsvorsteher oder deren Stell¬
vertreter oder dem Forstbcfitzer oder Forstbeamten
zur Hülse nufgefordcrt, keine Folge leistet, obgleich
er der Aufforderung ohne erhebliche eigene Nach¬
teile genügen konnte.
8 17 der Regierungs -Polizei - Verordnung

vom 6 . Mai 1882.
Mit einer Geldstrafe bis zehn Mark, im Un-

vermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft wird
bestraft, wer in der Zeit vom 15. März bis 15. Mai
bei trockenem Wetter außerhalb der Wege in einem
Walde Zigarren oder aus einer Pfeife ohne ge-
schloffciien Teckel raucht. *

Wiesbaden , den 3. März 1903.
Der Polizei-Direktor: v . Schenck.

Bekanntmachung.
Es sind neuerdings mehrfach Zuwiderhand¬

lungen gegen die Bestimmungen der Polizei-
Verordnung vom 1. August 1889 dadurch vorge-
lommen, daß auf Grundstücken Entwässerungs-
arbeiten ohne baupolizeiliche Genehmigung aur-
gefllbrt worden sind.

Im Interesse der Beteiligten wird daraus
nufmerksam gemacht, daß die Herstellung, Er¬
neuerung oder Veränderung einer Grundstücks-
Entwässerung oder eines Teils derselben, einschl.
der oberirdischen Anlagen, nur aus Grund einer
polizeilichen Erlaubnis erfolgen darf.

Zuwiderhandelnde werden bestraft, auch können
die Arbeiten zwangsweise eingestellt werden. *

Wiesbaden , den 1. Oktober 1902.
Königliche Polizei- Direktion, v. Schenck.

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf die Bestimmungen de«

Herrn Regierungs-Präsidenten über die Ausführnng
der zeitweise zu wiederholenden volizcilichen Maß-
und GewichtSreviston vom 1. Juli 1886 (Reg -
AmtSbl. für 18( 6 Seite 236) wird zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß die technischen Revisionen
der Maße und Gewichte in hiesiger Stadt in den
Monate» April, Mai und Juni 1903 stattfinden
werden, und zwar:

im Bezirke de? I. Polizei - Reviers vom
1. bis 15. April 1903,

im Bezirke des II . Polizei- Reviers von,
18. bis 30 . April 1903,

im Bezirke des III . Polizei-Reviers vom
1. bis 15. Mai 1903,

im Bezirk des IV. Polizei-Reviers vom
18. Mai bis 7. Juni 1903,

im Bezirke des V. Polizei - Reviers vom
8 . bis 20 . Juni 1903.

Unrichtig befundene Maße und Gewichte werden
eingezogen und deren Besitzer zur Strafe gezogen
werden.

Die beteiligten Gewerbetreibenden werden des¬
halb anfgefordert, ihre Maße und Gewichte, soweit
deren fortdauernde Richtigkeit zweifelhaft erscheint,
rechtzeitig vorher zur aichamtlichen Prüfung zu
bringen.

Bemerkt wird, daß Gewichte und Wagen
u. s. w. durch einen zweijährigen Gebrauch, bei
unvorsichtiger Handhabung in noch früherer Zeit,
unrichtig werden können.

Die Revision wird sich auch auf die Maße
und Gewichte derjenigen Landwirte erstrecke», in
deren Gewerbebetriebe ein Zumcssen und Zuwägen
im öffentlichen Verkehr, sei es beim Einkauf oder
beim Verkauf von landwirtschaftlichen Produkten
und sonstigen Waren, stattfindet. *

Wiesbaden , den 21. Oktober 1902.
Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Die vorstehende Bekanntmachung wird mit
dem Bemerken veröffentlicht, daß das Aichamt
für Längenmaße, Hohlmaße, Flüssigkeitsmaße,
Gewichte und Wagen sich im Untergeschoß de«
Rathauses (Ostseite, gegenüber dem Marktplatz)
befindet und Donnerstag jeder Woche geöffnet ist.

Wiesbaden , den7. Februar 1908.
Der Magistrat. v. Jbell.

Bekanntmachung.
Von dem Feldwege Schiersteincrlach, zwischen1b

2. und 3. Gewann ans der Lagerbnch - No . 9043
wird der auf dem Plane mit a, b, ä, k, e, c, a
bezeichnen Thcil, nachdem Einsprachen fristgemäß
nicht erhoben worden sind, hierdurch eingezogen. *

Wiesbaden , den 26. März 1903.
Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Samstag , den 4. April d. I . , Vor¬

mittags 11 Uhr , soll im Rathhause, auf
Zimnier 55, ein zwischen der Emscr-, Qucrfcld-
und Philivprbergstraße liegender, bereits ein-
gezogener Feldweg im Flächcngehalte von ca. 2 ar
21,50 qm öffentlich meistbietend versteigert werden.
Da« Ansgebot erfolgt pro Ruthe. Bedingungen,
sowie eine Zeichnung liegen im Rathhause, Zimnier
No. 51, während der VormittagS-Dienststunden
zur Einsicht aus . *

Wiesbaden , den 14. März 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die 1883 geborenen Militärpflichtigen de»

Stadtkreises Wiesbaden, welche sich dieses Jahr
zur Musterung gestellt haben, werden hiermit
dringend anfgefordert. ihre Loosnngsscheine
binnen 8 Tagen im Rathhaus, Zimmer No. 19
(Botenzimmer) abzuholen. *

Wiesbaden , den 26. März 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Abfuhr des in dem städtischen Walddistriktetellkund (rechts der Platterchaussee bis nach dereausite zu) ersteigerten Holzer wird bis auf

Weiteres verboten. *
Wiesbaden , den 28. März 1903.

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Anmeldungen znrReinigung der Sand»
und Fettfänge in den Privatgrundstücken
sind schriftlich oder mündlich an die Abthcilung
für Kanalisationswesen unseres Stadtbauamtes,
Rathhans, Zimmer No. 57, zu richten.

Die Reinigung der auf Straßengebiet befind-
lichen Sandfänge von Regen- und Küchen-Fall-
röhren geschieht gemäß8 5 de? Kanal-OrtSstatutS
vom 11. April 1891 obligatorisch auf Kosten der
Hauseigcnthümer.

Für das Rechnungsjahr 1903 bleibt der fett-
herige nachfolgend abgedruckteKostentarif bestehen.
Hierzu wird bemerkt, daß bei monatlich zweimaliger
Reinigung der Sinkstoffbebälter eines Hausgrund-
srückr" die einfachen Tarifsätze, bei monatlich vier¬
maliger Reinigung die zweifachen und bei monat¬
lich achtmaliger Reinigung die vierfachen Tarifsätze
zur Berechnung kommen.

Diesem Kostentarif sind die bisherigen Einheits¬
preise für die von der Stadtgemcindc übernommene
Reinigung und Oelbehandlung der in Privat-
grundstücken bestehenden sogenannten OelpissoirS
beigefügt.

Wiesbaden , den 26. März 1903.
Der Magistrat.

.. Kostentarif der Sinkkasten-Reinigung «,
Auf die Dauer eine« Jahres berechnet.

. Gemauerte Sinkkasten ohne Eimer . Mk. 2.70

. Sinkkasten mit freistehendemEimer . „ 1.40
, Sinkkasten mit hängendem Eimer . „1 .50
. Kellersinkkasten

a) gemauerte ohne Eimer . . . » 3 .-0
d) von Thon o. Eisen mit Eimer , 2.30

. Regenrohrsandfänge
a) zu ebener Erde . —.90
b) unter Terrain . . 1 —

. Gemauerte Fcttfänge . 2.70

. GewöhnlicheFettsänge (Eisen oder
Thon) . 1-80

. Waffcrverschlüsse(Putzsypbons) . . „ 1.40

. Piffoirstnkkasteii, sowie sonst, stinkende
Abgänge enthaltende Wasserverschlüsse„ 2.30

NB. Außergewöhnliche Fälle und Verhältnisse
nterlicgen besonderer Bestimmungder Einhcils-
reise durch da« Sradtbauamt, nach den gleichen

Grundsätzen.
(So ist z. B. der Mindestbetrag, zu welchem

die Stadt eine Reinigung übernimmt, 3 Mk., d. h.,
für Hosraithen mit nur einzelnen Objekten, deren
Reinigung nach tarifmäßiger Berechnung zusammen
weniger als 3 Mk. ansmachen, ist der Mindest-
bctrag von 3 Mk. zu entrichten).

Rach pos. 4 werden alle in SouterraiN-
Ränmlichkeiten, sowie unter Hos-OberfläMe, bezw.
Trevven-Podesten befindliche» Sinkkasten oder Fett¬
fänge berechnet.

Unter den vorstehenden Betragen ist nur die
regelmäßige Reinigung der betr. Sand - und Fett»
fange von Schmutz, Sand und Fett verstanden.

R . Kosten - Tarif für die regelmäßige
Reinigung und Oelbehandlung von in
Privatgrundstncken bestehenden sog . Oel-

PiffoirS.
1. Bei wöchentlich einmaliger Reinigung pro

Stand und Jahr 3 Mk. 50 Pf.
2. Desgleichen bei wöchentlich zweimaliger

Reinigung 7 Mk.
3. Desgleichen bei wöchentlich zweimaliger

Reinigung in den Sommermonaten April
bis September einschl. und einmaliger
Reinigung in den übrigen Monaten des
Jahres 5 Mk. 52 Pf.
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Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 21. dir einschl. 27. März 1903.

vs »st. Niedr.
Preis. Preis.

h -3
1« Fruchtmarkl.

Weizen. per 100 Kg. — — — —
Roggen. .. 100 — — — —
Gerste. — — — —
Hafer. 15 80 15 10
Stroh . . . . . 100 „ 4 80 3 40
Heu. „ 100 „ 7 10 6 —

2 . Viehmarkt.
Ochsen: I . Qualität per 50 Kg. 72 — 70 —

II . „ „ 50 „ 68 — 66 —

Kühe : I . „ 50 .. 68 — 64 —
II . „ „ 50 „ 58 — 56 —

Schweine . . . » rr 50 „ 1 10 1 —
Mast -Kälber . . 1 60 1 50
Land -Kälber . . . " 50 „ 1 40 1 80
Hammel . . . . .. 50 „ 1 40 1 30

3. Vietualienmarkt.
Lutter. per Kilogr. 2 50 2 20
Eier. 1 75 1 50
Handkäse . . . . „ 100 „ 7 — 4 —
Fabrikkäie . . . .
Eßkartoffeln . . .

„ ioo „ 5 — 4 —
„ 100 Kg. 8 _ 7 —

Kartoffeln . . . . „ Kilogr. — 10 — 8
Zwiebeln . . . . „ „ — 12 — 10

Zwiebeln . . .
Blumenkohl. .
Kopfsalat. . .
Gurken. . . .
Spargel . . .
Grüne Bohnen .
Grüne Erbsen .
Wirsing . . .
Weißkraut. . .
Weißkraut. . .
Rothkraut. . .
Gelbe Rüben. .
Neue gelbe Rüben
Weiße Rüben
Kohlrabi, obererd.
Kohlrabi . . .
Grün-Kohl . .
Römisch-Kohl
Petersilien. . .
Porree . . . .
Sellerie. . . .
Kirschen. . . .
Saure Kirschen.
Erdbeeren. . .
Himbeeren. . .
Heidelbeeren. .

per 50 Kg.
„ Stück

Kilogr.

50 Kg.
Kilogr.

Stück

Kilogr.

Hück'st.
Preis.

Nirdr.
Preis.

Stachelbeeren . . per Kilogr.
Preißelbecren . . ..
Johannisbeeren . „ „
Traubcn . . . . „ „
Aepfel.
Birnen . . . . „
Zwetschcn . . . „ „
Kastanien . . . „ „
Eine Gaus.
Eine Ente.
Eine Taube.
Ein Hahn . . .
Ein Huhu.
Ein Feldhuhn.
Ein Hase.
Aal . per Kilogr.
Hecht . „
Backfische. „

4. Brod und Mehl.
Schwarzbrod: Langbrodp.O,°Kg.

„ p. Laib
Rundbrodp. 0,-Kg.

„ p. Laib
Weißbrod: a. 1 Wasscrwcck. .

b. 1 Milchbrödchen.

Höchst. Niedr. Hö-dst. Niedr.
Preis. Preis. Preis. Preis.

-4 H -s, ch § h -3,
Weizenmehl: No . 0 per 100 Kg. 32 50 28

— — — No. I „ 100 27 26
_ — — — No . II „ 100 25 — 24 —
— — — — Roqgenmehl: No. 0 „ 100 24 — 24 —
— 60 — 24 No . I 100 21 — 21 —

60 24
5 . Fleisch.

_ 50 — 40 Ochsensteisch: von der Keule p. Kg. 1 52 1 44
6 50 6 — Bauchfleifch „ 1 36 1 28

50 3 — Kub- oder Rindfleisch . . „ 1 40 1 32
70 — 50 Schweinefleisch . . . . „ 1 80 1 60

1 80 1 50 Kalbfleisch . . 1 70 1 50
2 _ 1 50 Hammelfleisch. „ m 1 60 1 20

_ — — Schasfleisch . . . . H 1 40 1 20
_ _ — Dörrfleisch. . 1 80 1 60

3 60 3 — Solperfleisch . . . . . . 1 80 1 60
2 60 2 40 Schinken . . 2 — 1 84

80 — 60 Speck, geräuchert . . . „ „ 1 84 1 80
Schweineschmalz. . . . . 1 80 1 60
Rierenfeit . . 1 — — 80

15 — 13 Schwartenmagen, frisch „ „ 2 — 1 60
52 — 43 Schwartenmagen, geräuchert„ M 2 — 1 80
13 — 13 Bratwurst . . 1 80 1 60
45 _ 45 Fleischwnrst . . 1 60 1 40

3 3 Leber- ». Blutwurst , frisch „ „ — 96 — 96
— 3 — 3 Leber- u. Blutwurst,geräuch. „ * 2 — 1 80

Wiesbaden, den 27. März 1903. Städtisches Accisc-Amt.
Bekanntmachung.

Diejenigen Personen, welche am 25. Februar
d. I . in dem städtischen Walddisirikte Bahnholz
Holz ersteigert, aber noch nicht abgeholt haben,
werden an die baldige Abfuhr mit dem Bemerkenerinnert, daß alsbald nach der am 2. Aprild. I.
ablaufendcn Abfnhrfrist die Sperrung des Waldes
erfolgen muß. *

Wiesbaden, den 27. März 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das GcschäftSlokat der König». Kreis¬

tage befindet sich vom 23. d. M. ab in der
Gerichtsstratze3, Parterre. *

Wiesbaden, den 18. März 1903.
Der Magistrat.

Auszug
ans der Feldpolizei -Derordnung

vom 25 . Mai 1894.
§ 3. Tauben dürfen während der Saatzeit

im Frühjahr und Herbst nicht aus den Schläge»
gelassen werden. Die Dauer der Saatzeit bestimmt
alljährlich da» Feldgericht.

ß 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Verordnung werden mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark, im Nichtbeitreibungsfallemit
entsprechender Haft bestraft.

Die Frühjahrs-Saatzeit dauert vom 25. März
bis 15 Mai 1903. *

Wiesbaden, den 20. März 1903.
Der Oberbürgermeister.

In Vertr.: Körner ._
Tie Stelle de«HanpttasstrerS beim hiesigen

Accise-Amt (Verwaltung und Erhebung von Ver¬
brauchssteuern) ist baldigst anderweitig zu besetzen.
Der Stellcninbnber hat zugleich bei der innere»
Verwaltung mitzuwirken und den Vorstand
(Jnspector) in Verhmderungsfälle» zu vertreten.

Gehalt 2000—4200 Mk., steigend alle2 Jahre
um 200 Mk.. 50 Mk. Mancoyeld. Vrobcdienstzcit
*/«Jahr gegen entsprechendeDiäten; lebenslängliche
Stellung, Pensionsberechtigung. Bewerber, welche
bereits in einer ähnlichen kommunalen oder staat¬
lichen Stellung tbätig waren, erhalten den Vorzug;
die Festsetzung des AnfangSgehaltS erfolgt mit
Rücksicht ans da« Alter und die bisherige Dienst¬
stellung des Bewerbers. Meldungen(mit Lebens-
lauf, Zeugnissen und Gesundheitsattest sind bis
zum 15. April er. beim Magistrat einzurrichen.

Wiesbaden, den 20. März 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Fcrienordnung der städtischen Volkr-

nnd Mittelschulen im Jahre 1903 tst, wie folgt,
estgesetzt:

1. Osterferien.
Schluß des Unterrichts: Dienstag, den7. Aprrl.
Wiederanfaiig des Unterrichts: Dienstag, den

21. April.
8. Pfingstferien.

Schluß des Unterrichts: Samstag, den 30. Mar.
Wiederanfang des Unterrichts: Montag, den8.Juni.

3. Sommerferten.
Schluß des Unterrichts: Samstag, den 18. Juli.
Wiederanfaiig der Unterrichts: Montag, den

17. August.
4. Hcrbstfcrien.

Schluß de« Unterrichts: Samstag, den3. Oktober.
Wiederanfaiig des Unterrichts: Montag, den

12. Oktober.
8. Weihnachtsferien.

Schluß des Unterrichis: Mittwoch, d.28.Dezember.
Wiederanfaiig des Unterrichts: Montag, den

4. Januar 1904. *
Wiesbaden, den 27. März 1903.

Müller, Stadisebniinivector.

Bekanntlnachnng
für di« brtheiligten Handwerksmeister re.

Die Einreichung der Rechnnngen(in duplo)
iber gefertigte UntcrhaltungSarbciten in den
städtischen Gebäuden der BezirkeI—HI für das
IV. Quartal Januar bis März er. wird hiermit
in Erinnerung gebracht und erwarten solche bis
'pätestens den5. April cr.

Wiesbaden, den 18. März 1903.
Stadtbauamt,

Büreau für Gcbäudeunterhaltung,
Friedricbstraße 15, Zimmer2, P.

Bekanntmachung.
Unsere Lieferanten ersuchen wir hierdurch

lämmtliche Rechnungen über gelieferte Waaren pp,
dis einschließlich 31. März 1903

spätestens bis zum 8. April 1903
bei uns einznreichen, da die fraglichen Kosten noch
im alten Etatsjahre verrechnet werden müsse».

Gleichzeitig bringen wir unsere frühere
Bekanntmachung wiederholti» Erinnerung, daß
den Rechnungen die Lieferscheine beizufügen sind,
da sonst Zahlung nicht erfolgen kann bezw. dieselbe
mit großen Schwierigkeiten verbunden ist. *

Wiesbaden, den 15. Februar 1903.
Städtische KrankenhauS-Berwaltung

Bekanntmachung,
betreffend« ellerverpachtung.

Der südliche Theil de» Marktkellers mit einer
Grundstäche von insgesammt 38x8 Meter bei
einer mittleren Höhe von 3,20 Meter soll im
Ganzen oder getbeilt auf mehrere Jahre als Lagern
kcller verpachtet werde». Weaen Besichtigung des
selben wolle man sich an den Marktmeister während
der Wochenmarktstunden wenden. Erforderlichen¬
falls ist die Trennung obiger Keller von dem
übrigen Marktkeller durch eine Steinwand ins
Auge gefaßt worden.

Tic allgemeinen Pachtbedingungeu können in
der Hauptkasse des Acciseamts(Reuaaffe 6a, Ein
gang Schulgasse) erfahren werden. Pachtangebote
sind unter Angabe der Art der Verwendung de»
Kellers, der Pachtdauer, der Jahrespacht und
etwaiger besonderer Wünsche bezüglich der Ein
richtnng pp. de« Kellers bis zum 3. April cr.
unter der Aufschrift: „Pachtangcbot auf den süd
lichen Theil de« Marktkellers" verschlossen in der
Registratur des Acciseamts(Reugaffe 6a, Eingang
Schulgasse) abzugeben.

Das Recht freier Auswahl des Pachters wird
Vorbehalten.

Wiesbaden, den 17. März 1903.
Städtisches Accifc-Amt.

Gesch . V. Verfasser . Meitzen, Aug ., Geschichte,
Theorie u. Technik d. Statistik , A. 2. Stuttg . 1903.
Pchönberg, Gust. v.. Handbuch dev politischen
Ökonomie, A. 4. Bd. 1—3. Tüb. 1898. Statistik,
Preufeisehe . Bd. 175 (Irrenanstalten im preufs.
Staate 1898—1900). Wohlfahrtspflege in den
Provinzen Rheinland , Westfalen , dem Regierungs¬
bezirk Wiesbaden etc. Hernusg . v. A. Hoffmann

H. Simon . Düsseid . 1902. Gesoh . v. Herrn

Bekanntlnachnng.
Die drei städtischen Volksbadeanstalten

besinden sich
1. im Gebäude der Höh. Mädchenschule,

Kellergeschoß. Eingang lieben der
Mädchenschule,

2. am Kirchhoisgäßchen,
3. im Hause Roonstraße No. 3.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämmtlichen Anstalten. Sitz-

brausebäder in den Anstalten am Schloßplatz und
Roonstraße, Wannenbäder in der Anstalt an der
Roonstraße für Männer und Frauen.

Wannenbäder in der Anstalt am Schloß¬
platz für Frauen den ganzen Tag, für Männer
nur zwischen1 und 'M Uhr. Die Frnnen-
abtheilung ist in allen Bädern von 1—4 Uhr
geschlossen. Das Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der von der hiesigen Gemeinde¬

verwaltung im Rechnungsjahre1903 bcnöthigtcn
Brennkohlen (NußI) loco Sonneuberg soll ver¬
geben werden.

Postmäßig verschlossene Offerten mit der Aus-
schrist„Kohlenliefening" beliebe nian bis spätestens

10. April l. I ., Nachmittags v Uhr,
an die hiesige Bürgermeistereigelangen zu lassen.

Sonnenverg» den 28. März 1903.
Der Gemeindevorstand.

Schmidt, Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Lieferung de? von der hiesigen Gemeinde¬

verwaltung im Rechnungsjahre 1903 benöthigtcn
Petroleums (1. Sorte) loco Sounenderg soll
vergeben werden.

Postmäßig verschlossene Offerten mit der Ausl
schrift „Petroleumliesening" beliebe man bi«
spätesten«

10. April l. I ., Nachmittags « Uhr,
an die hiesige Bürgermeisterei gelange» zu lasse».

Sonnenberg, den 28. März 1903.
Der Gemesudevorstand.

Schmidt»Bürgermeister.

Nassauische Landesbibliotliek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 30. Milrz 1903 an im Lesezimmer
ausgestellt sind und dort vorausbestellt werdenkönnen.

Bibliographie der deutschen Zeitschriften-
Literatur , Band 10. Lpz . 1902. Jahrbücbor,
Preufeisehe , Bd. 108. Beil . 1902. Zeitschrift f.
Kirohengesohichte , Bd. 23. Gotha 1902. Schell,
Herrn., Christus. Das Evangelium und seine
weltgeschichtliche Bedeutung . Mainz 1903.
Deutschtum im Auslände . Mitteilungen d. Allgem.
Deutschen Sohulvereins . Jahrg . 18—20. Berl
1899- 1901 .Kämmel.H.J .,Geschichted .deutschen
Schulwesens im Ueborgang vom Mittelalter zur
Neuzeit . Lpz. 1882. Wiese , L ., Das höhere
Schulwesen in Preufsen , Bd. 4, umfassend die
Zeit 1874 - 1901, bearbeitet v. B. Irmer. Berl. 19 2.
Glogau , Gustav , Abrifs d. philosophischen Grund¬
wissenschaften , T. 1, 2. Bresl . 1880—1889. Gesch.
v- Hin . Dl . Gaquoin . Molsberg , Freiherr P. A. v.,
Streifzüge ins Gebiet d. Philosophie u. Natur¬
wissenschaften , Bd. 3. Wiosb . Beohtold 1003,

Prof. Dr. G. Frank. Damaschke , Adolf , Die
Bodenreform , Grundsätzliches u. Geschichtliches.
Berl . 1902. Noelle , O.. Das Gesetz über die
Fürsorge -Erziehung Minderjähriger, A. 2. Berl.
1901. Bär, Otto, Urteile des Reichsgerichts mit
Besprechungen . München 1883. Geschenk von
Herrn Geriehtsassessor Schmitz in Hochbeim a. M.
Entscheidungen d. Reiohsgerichts in Zivilsachen.
Generalregister zu Bd. 41—50. Lpz . 1902. Nissen,
Adolf , Beiträge zum römischen Staatsrecht.
Strassb. 1885. Zeitschrift für Architektur und
Ingenieurwissenschaften , Bd. 48. Wiesb .,
C. W. Kreidel 19 )2. Joseph , D., Geschichte der
Baukunst vom Altertum bis zur Neuzeit , Bd. 1,2.
Berl. 1902. Heere und Flotten der Gegenwart.
Italien . Die Flotte v. C. Paschen . Berl. 1902.
Dewet, Christ. R„ Der Kampf zwischen Bur und
Brite. Kattowitz 1902. Starnberg, Adalb . Graf,
Meine Erlebnisse und Erfahrungen im Boeren-
kriege . Berl . 1901. Bücher , Karl, Die Auf¬
stände der unfreien Arbeiter 143—129 vor 6h r.
Frankf . a. M. 1874. Beloch , Jul ., Der italienische
Bund un‘er Roms Hegemonie . Lpz. 1880. Richter,
Gust., u. Horst Kohl, Annalen der deutschen
Geschichte , Bd. 1 u. 2. Halle 1873—1885.
Wegele , F. X. v„ Vorträge und Abhandlungen.
Lpz. 1898. Hentrich , H., Der Rheinhafen Krefed.
Kref. 1902. Gesch . v. d. Handelskammer in
Krefeld. Metterhausen , Wiih ., Die Oberweser-
sohiffahrt im letzten Jahrzehnt . Kassel 1902.
Gosch, v. d. freien Vereinigung der Weser-
schiffahrts-Interessenten zu Kassel . Schubring,
Paul , Pisa . Lpz. 1902. Mohr, Marie L. F „ Das
moderne Holland . Berl. 1889. Hook, Karl Frei¬
herr v., u. H. J. Bidermann , Der österreichische
Staatsrat 1760—1848. Eine geschichtliche Studie.
Wien 1879. Schanz . Georg, Englische Handels¬
politik , Bd. 1, 2. Lpz . 186i . Franzos , Karl E. v.
Aus Halhasien , Bd. 3 u. 4, A. 2. Stuttg . 1890.
Kolonialzeitung , Deutsche , Organ der Deutschen
Kolonialgesellschaft , Jahrg . 19. Berl . 1902.
Schmidt , Erich , Heinrich Leopold Wagner,
Goethes Jugendgenosse , A. 2. Jena 1879. Gesch.

Herrn Oberlehrer Dr. F. Ileymach . Lingg,
Herrn, v., Meine Lebensweise . Autobiographie.
Berl . u. Lpz . 1899. Deburgh , A., Elisabeth,
Kaiserin von Oesterreich . Blätter der Erinnerung.
Wien 1901. Koenigsberger , Leo , Hermann

Helmholtz , Bd. 1. Braunschweig 1902.
Penzler , Joh ., Fürst Bismarck nach seiner Ent¬
lassung , Bd. 1—7. Lpz. 1897—1898. Müller,
Max,Alte Zeiten,alteFreunde .Lebenserinnerungen.
Gotha 1901. Hagen , August , Eine Gedächtnis¬
schrift zu seinem hundertsten Geburtstage . Berl.
1897. Magirus, Adolf , Herzog Wilhelm von
Württemberg , K. u. K. Feldzeugmeister . Stuttg.
1897. Borehardt, Will )., Sprichwörtliche Redens¬
arten im deutschen Volksmunde , nach Sinn u.
Ursprung erläutert . A. 3 von G. Wustmann.
Lpz. 1894 Nibelunge Not u. die Klage , lierausg.
v . K. Lachmann , A . 5. Berl . 1878. Bube , Adolf,
Deutsche Sagen . Gotha 1839 . Fischer , J . G.,
Dichtungen . Stuttg . 1841. Haustein , Adalb . v„
Die Frauen i. d. Gesch. d. deutschen Geistes¬
lebens d. 18. u. 19. Jahrhunderts , Bd. 1, 2.
Lpz. 1899 u. 1900. Hagen , Aug ., Norcia . Das
sind Nürnbergisohe Novellen aus alter Zeit.
A. 7. Lpz 1897. Steub , Ludw., Deutsche Träume.
Roman. Teil 1—3. A. 2. Braunschweig 1888.
Wilbrandt , Adolf, Feuerblumen . A.2. Stuttg . 1900.
Dieterich , Karl, Geschichte d. byzantinischen u.
neugriechischen Literatur . Lpz. 1902. Beets,
Nikol . (Hildebrand), Na vyftig jaar . Noodige en
overbodige opbelding van de camera obseura.
2. druk. Haarl. 1888. Potgieter , E. J., Yerspreide
en nagclaten werken. Proza , poezy , kritische
studii'ii. Deel 1—3. Haarl . 1876. Annalen,
Mathematische, Bd. 56. Lpz. 1903. Werkstatt,
Meister Konrads Wochenzeitung . Jahrg . 18.
Wiesb . 1901 u. 1902. Iloyer , Egb. v., u. Franz
Kreuter, Technological dictionary , Bd. 2. Ed. 5.
Wiesb ., J . K. Bergmann 1903. Eisenbahn -Technik
d. Gegenwart , hernusg. v. Blum , v. Borries,
Bariihausen . Abt. 2 . Der Eisenhahnhau d.
Gegenwart , Teil 1—4. Wiesb ., C. W. Kreidel
1897—1902. Schule d. Lokomotivführers . Ge-
meinfafsl . bearbeitet v. J. Brcsius u. R Koch.
A. 10. Wiesb ., J . F. Bergmann 1902. Böhm, A. A.,
u. M. v. Davidoff , Lehrbuch d. Histologie d.
Menschen, A. 3. Wiesb ., J . F. Bergmann 1903.
Stttbben, u. A. Wcrnich . Hygiene d. Städte¬
baues. Jena 1896. Löwenfeld . L., Sexualleben
u. Nervenleiden , A. 3. Wiesb-, J . F. Bergmann 1903.
Plönies , Willi . , Die Reizungen des norvus
sympatblcns und vagus beim ulcus ventriculi
Wiosb . .T. F. Bergmann 1902 Koblanck , Die

Chloroform- und Äthernarkose i. d. Praxis . V ies >.,
J . F . Bergmann 1902. Guyon, Felix , Die Technik
d. Lithrotripsie . Wiesb . , J . F. Bergmann 1996
Verhandlungen der Gesellschaft für Kinderheil¬
kunde, Bd. 17. Wiesb ., J . F . Bergmann 1901
Archiv für experimentelle Pathologie und
Pharmakologie , Bd. 48. Lpz . 1902. Poore,
George Vivian , Essays über Hygiene auf dem
Lande . A. 2. Aus d. Englischen übersetzt v.
A. v. W. Wiesb ., R . Bechtold & Comp. 1901.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschiffalirt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35 bis

Cöln, 11.30 (Güterschiff) bis Coblenz . F329
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Age nt W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364.
Biebrich »Mainzer Dampfschiffahrt

Angnst Waldinann.
Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Fahrplan ab 29. März 1903.

Ab Biebrich (Schloß ) : 6-' 9§ 11§ 1 2f 3 4f 5

^ An und ab Kaiserstrafse -Zentralbahnhof-
Mainz 15 Minuten später.

Ab Mainz (Stadthalle ) : 8* * 10§ 12§ 2 3f 4 5f

^An und ab Kaiserstrafse -Zentralbahnhot-
Mainz 5 Minuten später.

Nur Dienstags und Freitags.
Nur Sonntags.
Nur Sonntags , Dienstags und Freitags.

Extradampfer für Gesellschaften
güter 35 Pfg . per 100 Ko.

Fracht-
F158

Hamburg -Amerika -Linle.
(Passage -Büreaud .Gesellschaft : Wilhelmstr . 10.)

D. „Abessinia “ 26. März 7 Uhr morgens in
Baltimore . D. „Adria“ 25. März 1 Uhr nachm,
von Philadelphia nach Hamburg. D. „Alesia

Ostasien nach Hamburg , 26 . März 9 Uhr
abends in Havre . D. „Bulgaria “ von Hamburg
nach Newyork und Baltimore , 26. März o Uhr
morgens Dover passiert . D. „Christiania von
Ceara nach Hamburg, 26. März 8 Uhr morgens
von Havre . S.-D. „Deutschland “ von Hamburg
via Southampton und Cherbourg nach Newyork,
27. März 5 Uhr morgens Dover passiert . D.

Galicia “ 26. März in Tampico . R.-P.-D. »Ham¬
burg“ auf der Heimreise , 26. März 8 Uhrmorg.
von Penang . D. „Hoerdo“ 25. Mära 10 Uhr
45 Min. morgens in Emden . R.-P.-D. „Kiaut-
schon“ auf der Ausreise , 26. März 7 Uhr morgens
in Singapore . D. „Markomannia“ von Hamburg
nach Pernambuco, 27. März 2 Uhr 6o M̂in.
morgens Cuxhaven passiert . D. „Moltke auf
der Orientfahrt, 25. März 10 Uhr morgens in"
Neapel . D. „Nauplia “ von Hamburg naoh Stettin,
26. März 6 Uhr 15 Min. nachm . Holtenau pass.
D. „Patricia “ von Newyork , 27. März 1 Uhr
30 Min. morgens auf der Elhe . D. „Polynesia
24. März in Colon. D. „Prinz Adalbert ' von
Mittelbrasilien nach Hamburg , 24. März 8 Uhr
abends von Lissabon . D.-Y. „Prinzessin Victoria
Luise “ von Newyork naoh dem Orient, der Krim
und dem Kaukasus , 25. März 4 Uhr nachm, von
Gibraltar. D. „Prinz Waldemar “ 26. März von
Santos via Rio de Janeiro , Bahia , Lissabon,
Boulogne und Rotterdam nach Hamburg . D
Ravenna“ 25. März 7 lj| >r morgens in Newyork

D. „Sambia “ 26. März von Tsingtau . D. „Sar-
dinia“ von Hamburg nach Westindien , 2o. Marz
8 Uhr abends von Havre. D. „Sarnia“ von Ham¬
burg via Antwerpen nach Westindien , 25. März
10 Uhr 45 Min. morgens Cuxhaven passiert . D.

Scotia“ von Westindien 26. März 6 Uhr nachm,
auf der Elbe. D. „Serbin“ auf der Ausreise,
25. März in Singa pore._ F 3-10

Rotl Star Liue.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 629
Antwerpen -Newyorlc-Dienst . D. „Southwark“

am 21. März von Antwerpen nach Newyork abge-
gnngen . D. „Vaderland “ am 21. März von New-
York nach Antwerpen abgegangen . D. „Fin-
land“ am 24. März in Antwerpen von Newyork
angekommen . D. „Kensington “ am 27. März in
Newyork von Antwerpen angekommen . — Ant-
werpen-Philodelphia -uienst . D. „Switzerland “ am
20. März in Antwerpen von Philadelphia ange¬
kommen . D. „Nederland “ am 20. März von
Philadelphia nach Antwerpen abgegangen . D.
„Pennland “ am 26. März in Philadelphia von
Antwerpen angekommen . D. „Switzerland “ am
25. März von Antwerpen nach Philadelphia ab-
pegongen . — Antwerpen - Boston - Dienst . D.
„Pmemore “ am 18. März in Boston von Ant¬
werpen angekommen . D. „Chicago “ am 18. März
von Antwerpen nach Boston ahgegangen

Druck und Bering der L ScheUenberg 'iqen tz-s-vu 'hdr'ickerciw Wi-nb- d.»
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